
Markus Burgmeier

Mit der Kulturgütersammlung besitzt die Gemeinde
Balzers eine bedeutende Sammlung an volkskund-
lich-historischen Objekten. Der Grundstein zu dieser
Sammlung wurde 1967 auf Initiative des damaligen
Vorstehers Emanuel Vogt gelegt. Bereits ein Jahr spä-
ter wurde eine Kommission eingesetzt mit der Aufga-
ve, «historisch interessante Gegenstände» zu sammeln,
altes Kulturgut vor der Vernichtung zu bewahren und
kommenden Generationen zu erhalten. Leute aus der

Bevölkerung übergaben der Gemeinde zahlreiche Ob-
jekte, die uns einen Einblick in die Geschichte ermög-
lichen und uns vom Wandel des Dorf-, Arbeits- und
Kulturlebens in Balzers erzählen. Diese Objekte sind
sozusagen das «gegenständliche Gedächtnis» der Ge-
meinde Balzers. In den vergangenen fünf Jahrzehnten
wurde fleissig gesammelt, so dass die Sammlung auf
rund 12’000 Objekte angewachsen ist.
Passend zum Europäischen Jahr des kulturellen Erbes
eröffnete der Alte Pfarrhof Balzers im vergangenen
Jahr die Ausstellung «Saha git’s ...?l» und präsentiert
noch bis März 2019 eine Auswahl aus den vielfältigen
5ammlungsbeständen. Im Folgenden werden ein paar
Glanzlichter und Raritäten aus der Sammlung näher
vorgestellt, die stellvertretend für wichtige Etappen
der neuzeitlichen Geschichte von Balzers stehen.
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Blick in die «Schatzkammer» der Ausstellung «Saha git's ...?!»
im Alten Pfarrhof Balzers.


